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Wir hatten im Nord-
boten darüber be-
richtet, dass die

Bezirksvertretung 5 in ihrer
Sitzung im September einer
Bauvoranfrage über zwei
Doppelhäuser an der
Schnaasestraße in Lohau-
sen nicht zustimmen woll-
te. Sie blieb bei dieser Auf-
fassung einstimmig auch in
der Abstimmung nach ei-
ner Ortsbesichtigung am
27. Oktober, obwohl seitens
der Bauverwaltung erläu-
tert wurde, dass dort Bau-
recht nach § 34 BauGB be-
steht und nicht verweigert
werden kann. Der örtliche
CDU-Ortsverband Lohau-
sen/Stockum hat in einer
Erklärung die Ablehnung
durch die Bezirksvertre-
tung ausdrücklich begrüßt

und unterstützt. Das
Grundstück unmittelbar in
der Einflugschneise (Lärm-
zone 1) ist sehr stark mit
Fluglärm belastet. Frau Dr.
Wildanger (Bündnis
90/Grüne) vertrat die Auf-
fassung, § 34 BauGB
würde nicht greifen, weil
„die Anforderung an gesun-
de Wohn- und Arbeitsver-
hältnisse nicht gewahrt sei-
en“ (§ 34 BauGB, Abs. 1,

letzter Satz). Mit Belastun-
gen für ungestörtes Woh-
nen, ist auch durch die ge-
genüber liegende Grund-
schule und neue Sporthalle
zu rechnen. Da eine Wende-
möglichkeit für Kraftfahr-
zeuge vor den Doppelhäu-
sern nicht vorgesehen ist,
müssten grössere Fahrzeuge
(z.B. Entsorgung) über den
Fußweg bis „Im Grund“
durchfahren. Für die Kinder
wird die Sicherheit des
Schulweges beeinträchtigt.
Nach Ansicht einiger Be-
zirksvertreter können die
Baugrundstücke nicht als
erschlossen angesehen wer-
den, ebenfalls ein Erforder-
nis nach § 34 BauGB. 

Fortsetzung auf Seite 2

Wer möchte da bauen
und wohnen?

Anlässlich der Ortsbesichtigung eines Baugrundstücks an der Schnaasestraße in Lohausen
mussten die Beteiligten ihre Köpfe dicht zusammenstecken, um sich unter den im Minutenab-
stand darüber fliegenden, dröhnenden Jets zu verstehen. Rechts das fragliche Grundstück auf
einer Pferdekoppel.                                                                                                                 Foto: H.S.
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Für die erheblichen Kosten,
für die noch auszubauende
Straße einschl. Abwasserka-
näle wird zwar, laut Aussage
der Verwaltung, der Bauherr
in Vorlage treten müssen.
Da aber die übrigen Grund-
stücke an diesem Teil der
Schnaasestraße städtisches
Eigentum sind, ist zu be-
fürchten, dass letztlich der
Steuerzahler zu einem er-
heblichen Teil dafür auf-
kommen muss. Ob sich die
Doppelhäuser dort, wie in §
34 BauGB gefordert, „in die
Eigenart der näheren Umge-
bung einfügen“, ist ebenfalls
in Frage zu stellen. Das Bau-

grundstück liegt auf einer
das dörfliche Lohauser
Ortsbild prägenden Pferde-
koppel, die zum Umfeld des
dortigen Pferdehofes gehört.
Direkt gegenüber stehen,
wie oben erwähnt, Grund-
schule und Sporthalle. Die
Frage, wer das viele Geld
ausgeben möchte, das das
Fluglärmgesetz für Lärm-
schutz am Gebäude vom
Bauherrn fordert und dann
schließlich auch noch darin
wohnen möchte, ist unbe-
antwortet. Gibt es Liebhaber
von Wohnen unter dröh-
nenden Jets? 

H.S.
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Während sich der lange
Jubiläums-Martins-

zug mit mehreren Kapellen
und bei weitem nicht nur
Kalkumer Kindern durch
Kalkum und Zeppenheim
schlängelte, standen schon
Hunderte Kinder  und Er-
wachsene vor dem Schloss-
tor und warteten auf Einlass
in den Innenhof. Aber St.
Martin auf weißem Ross
war der Erste, der rein durf-
te. Der Schlosshof fasste
kaum die vielen Gäste, der
frühere Schlossherr wird
wohl kaum je so viele Gäste
gehabt haben. Für 600 Kin-
der waren reich gefüllte Tü-
ten vorbereitet und sie folg-
ten mit glänzenden Augen
und leuchtenden Laternen
der Mantelteilung. Viele
weitere Kinder ohne Gut-
schein für eine Tüte und

Wer möchte da
bauen und wohnen?

Fortsetzung von Seite 1

Der 100. Martinszug in
Kalkum

auch viele Erwachsene wa-
ren gekommen, um beim
Kalkumer St. Martinsfest
dabei zu sein. Friedhelm
Brücker als Vorsitzender
des St.-Martins-Komitee
und Pfarrer Hermann-Josef
Schmitz hielten kurze An-
sprachen. Dann ging es zur

Tütenausgabe. Der heiße
Kakao in Erinnerung an das
erste Martinsfest nach dem
2. Weltkrieg fand nicht so
reißenden Absatz. Nach
dem Schützenfest ist St.
Martin das meistbesuchte
Fest in Kalkum.             H.S.

St. Martin reitet an der Spitze des Martinzuges über die Schlossbrücke in den Innenhof von
Schloss Kalkum.
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Im Herbst eröffnen wir zusätzlich eine

Privatpraxis in Düsseldorf-Grafenberg!
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Die katholische Kita St.
Agnes in Angermund

kann stolz auf die frisch ver-
liehene Auszeichnung zum
„Haus der kleinen Forscher“
sein. „Extra aus Berlin vom
Bundesbildungsministeri-
um ist jemand gekommen,
um uns diese Zertifikation
zu übergeben“, betont Leite-
rin Sigrid Selzener-Rühlow.
Weshalb die Kita diesen
Rang erworben hat, ist rasch
erklärt: einige Erzieherin-
nen haben eine Zusatzquali-
fikation  für naturwissen-
schaftliche Früherziehung
erworben. In Kooperation
mit der Vera-Becker-
Kollegschule Krefeld haben
sie gelernt, wie man kleine
Kinder zwischen 2 und 6
Jahren für Naturwissen-
schaften begeistert. Sie füh-
ren schon mit den Jüngsten
Experimente mit Wasser,
Luft und Licht durch. Die
Jüngsten sind übrigens in
der Kita St. Agnes gerade
zwei Jahre alt. Davon besu-
chen derzeit fünf die Kita, es
werden schon bald mehr
sein. „Damit sind wir die
einzige Einrichtung in An-
germund für Kinder unter

drei Jahren“, merkt die Leite-
rin an. 69 Kinder besuchen
die Kita, davon 48 Tageskin-
der. In der Kita sind 10
Fachkräfte beschäftigt.
Unterwasservulkan mit
Brausetabletten
Zurück zur Forschung. Ein

paar Mädchen und Jungen
sitzen an einem Tisch. Karin
Bodzian hat alles bereitge-
stellt: ein leeres Gefäß steht
mitten auf dem Tisch, dane-
ben eine Kanne Wasser, ein
Kännchen Öl, oranges
Krepppapier, Vitaminbrau-
setabletten. Jedes Kind darf
etwas machen. Ein Mädchen
gießt das Wasser, das zuerst
mit dem Krepppapier ge-
färbt wird, in das leere Ge-
fäß. Ein Junge darf das Öl
darauf gießen. Ein anderes
Mädchen wirft schwungvoll
eine Brausetablette hinein.
Es sprudelt. Das orange
Wasser ist unten, das Öl
schwimmt obendrauf, die
Tablette bringt von unten al-
les zum Sprudeln. Die Kin-
der schauen gebannt, was
passiert. „Unterwasservul-
kan nennen wir das Experi-
ment“, erklärt Karin Bodzi-
an und alle Kinder nicken.

Viele kommen aus den be-
nachbarten Gruppen hinzu
und staunen angesichts des
Spektakels. „Wir probieren
alles aus“, meint Katja Flei-
scher. Von Oktober 2008 bis
Januar 2010 ist die junge Er-
zieherin intensiv in die For-
scherwelt für Kinder einge-
taucht, hat in ihrer Qualifi-
kation das Wissen um die
Erforschung der naturwis-
senschaftlichen Phänomene
erworben. „Es ist leicht, die
Kinder dafür zu begeistern –
sie haben einen natürlichen
Wissensdurst, den wir hier
stillen können“, betont sie.
Die Ergebnisse der kleinen
Forscher wurden in Bild
und Text in einer dicken
Mappe dokumentiert. Neun
Monate Arbeit stecken in
dem Ordner. Oben üben die
Vorschulkinder für den Auf-
tritt mit St. Martin in der St.
Agnes Kirche. Der Bettler
und der Martin stecken an-
schließend neugierig ihre
Köpfe über dem Unterwas-
servulkan zusammen. Wer
darf die nächste Brausetab-
lette hineinwerfen?

G.S.

Haus der kleinen 
Forscher in Angermund

Musik gefällig? Die kleinen Forscher spielen auch Xylophon und Trompete.
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Die fünfte Jahreszeit wur-
de auch in Angermund

eingeläutet, wo die KG De
Elf Pille unter Federführung
von Vorsitzendem Ferdi-
nand Wolff ihre Freunde
und Förderer in die Räume
der Stadtsparkasse einlud.
Schon zum zweiten Mal –
und dann beginnt im
Rheinland die Tradition –
kamen die Narren und När-
rinnen pünktlich um 17:11
Uhr, um sich mit dem drei-
fachen Helau unter Anwei-
sung von Franjo Hermkes
karnevalistisch einzustim-
men.
Ein Augenschmaus waren

die Angersternchen, die
Kleinsten Gardetänzerinnen
gerade mal vier Jahre alt, die
mittendrin ihren Auftritt
hatten. Charmant verab-
schiedete sich das noch am-
tierende Prinzenpaar Eleo-
nore I. und David I. Lä-
chelnd verriet die Karne-
valsprinzessin, dass ihr
Mann 20 Kilo weniger auf
den Hüften hat. Dank Aku-
punktur und einer guten
Diät sei es gelungen – ange-
sichts seines Berufs, David
stammt aus Frankreich und
ist Koch, ein doppelt
schwieriges Unterfangen.
Geschenk für den evangeli-
schen Kindergarten
Die Farbe Rot wurde an

diesem Abend neben Blau
und Gelb, den Farben von
Elf Pille, oft gesichtet. Ob
die Amtsträger wie der
frisch gewählte CDU-Be-
zirksvorsteher Ulrich De-
cker damit Schwung ins
Herbstgrau bringen wollte?
Der labte sich genüsslich am
herrlichen Buffet von Die-
trich Ahrens von Münch-
hausen und auch der Anger-
munder Pfarrer Wilfried
Diesterheft-Brehme schien
zufrieden, konnte er doch
einen kleinen Drachen, ge-
füllt mit 400 Euro, mitneh-

men. Das Geld stammt aus
dem Trödelmarkt-Erlös des
letzten Gemeindefests im
August. Eleonore und David
hatten das in einem der när-
rischen Paragraphen so fest-
gelegt. „Im Februar ist Spa-
tenstich des Anbaus am
evangelischen Kindergarten
Regenbogen“, versicherte
Diesterheft-Brehme. Drei
Gebäudeteile für Kinder un-
ter drei Jahren sollen dem
alten Trakt angegliedert
werden. „Außen bleibt alles,
von innen wird alles neu“,
versprach Diesterheft-Breh-
me, der schon Gespräche
mit den Architekten geführt
hat. Wie viele Kinder unter
drei dann im Regenbogen
Platz finden, steht noch
nicht fest. Sparkassen-Filial-
direktor Dirk Günthör: „ Ich
bin immer wieder begeis-
tert, wie gut die hiesigen
Vereine in Angermund an
einem Strang ziehen“.
Willkommen Hoppeditz.

Hoppeditz in
der Sparkasse

Angermund

Noch einen Orden gefällig? Eleonore I. verleiht ihn an Thomas Boots, Vorstandsmitglied der
Stadtsparkasse Düsseldorf

Die Angersternchen sind die jüngste Tanzgarde von De Elf Pille.

Wir wünschen allen Besuchern und

Gästen am 28. November einen 

schönen Nikolausmarkt auf der 

Graf-Engelbert-Straße 

mit vielen hübschen Überraschun-

gen und guter Stimmmung.
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Am 28. November ab 13
Uhr werden auf der

Graf-Engelbert-Straße vor-
weihnachtliche Gefühle ge-
weckt. Für alle großen Besu-
cher, aber insbesondere für
die Kleinen. Der Nikolaus
kommt gleich zweimal auf
die große Bühne, die direkt
vor dem Bürgerhaus aufge-
baut wird: um 15 Uhr für die
Kleinsten und um 17 Uhr
für die Kindergarten- und
Vorschulkinder.
50 Stände werden die

hübsch geschmückte und
beleuchtete Straße beleben,
Handwerkskunst, Weih-
nachtsschmuck, Plätzchen,
Schreibwaren und Bücher,
all die verführerischen Din-
ge, die die Vorweihnachts-
zeit zu einem sinnlichen Er-
lebnis machen.
Zur Bescherung wird Wal-

ter Krejci auf seinem Akkor-
deon Weihnachtslieder spie-
len, alle sind herzlich zum
Mitsingen eingeladen. Ein
anderes Highlight ist der
Gospelchor der evangeli-
schen Kirche, der um 16
Uhr in der St. Agnes Kirche
auftritt.
Forum für Künstler
„Wir möchten den Niko-

lausmarkt nutzen, immer

auch andere Chöre und Sän-
ger vorzustellen“, betont An-
drea Lindenlaub. Die Vorsit-
zende von Handwerk &
Handel möchte sich beson-
ders bei drei Leuten bedan-
ken, die tatkräftig bei der
Realisierung des Nikolaus-
marktes helfen: Joachim
Schöne, der für die Elektrik
sorgt, Ferdinand Wolff (der
„gemütliche“ Bäcker aus
Angermund) und Walter
Krejci (sorgt immer für gute
Musik).
Für Speis’ und Trank ist oh-

nehin gesorgt. Ein beleuch-
teter Tannenbaum auf dem
Kreisverkehr wäre schön.
Der Erlös des diesjährigen
Nikolausmarktes geht er-
neut an eine gute Sache in
Angermund. „Wir eröffnen
einen Fonds, in den jeder
einzahlen kann. Es gibt bei
uns in der Rosenstadt so viel
zu pflegen und instand zu-
halten, da finden wir immer
einen würdigen Abnehmer“,
fügt Andrea Lindenlaub
hinzu. Der Nikolausmarkt
ist die letzte Aktion von
Handwerk & Handel in die-
sem Jahr, die inzwischen auf
70 Mitglieder angewachsen
sind. Gemeinsame Interes-
sen scheinen sich zu lohnen.

Foto: (privat), vlnr.: Ein hübsches Quartett im Angermunder
Karneval: Daniel Möller, Anna Maria Loser, Benedikt Koll
und Jennifer Isenbügel.

Am 28. November ist 
Nikolausmarkt in Angermund

Die St. Agnes Kirche in vorweihnachtlichem Glanz
Text u. Fotos: G.S.

Zwei gute Geister vor dem Bürgerhaus: Walter Krejci mit dem Akkordeon und der Nikolaus.

Die neuen Majestäten von Angermund

Flankiert von Eleonore I. (links) und David I. (rechts) stellen
sich das neue Prinzenpaar von Angermund dem Publkum vor:
Betram und Sabine Heymann.                                 Foto: privat
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„Ein Garten bereichert un-
ser persönliches Leben, das
unserer Kinder und Freun-
de“. Thilo Kömmerling ver-
schafft dieser Aussage Be-
stand. Mit seinem rund
10köpfigen Team von Fach-
kräften in Landschaftsge-
staltung und Gartenarchi-
tektur erweitert er die Le-
bensräume seiner Kunden,
gleichgültig, ob es sich um
parkähnlich große oder
kleine Gärten handelt, für
repräsentatives Wohnen,
stimmungsvolle Plätze für
gute Gespräche oder Partys,
Platz für Familien, Kinder,
Sport und Spiel oder Dach-
terrassen und Innenhöfe.
„Ein Garten hat viele Funk-
tionen. Er kann und soll
Körper und Geist aktivieren,
unsere Beziehung zur Natur
bereichern und die Sinne
sensibilisieren. Ein Garten
ist ein Stück Natur, die sich
ständig verändert.“ Von der
Konzeption über Planung,

Gestaltung und Pflege ver-
wirklicht der Meisterbetrieb
von Thilo Kömmerling die
Vorstellungen seiner Kun-
den. Viele Gärten im Groß-
raum Düsseldorf, die als
Muster gelten können, hat er
in seiner 9jährigen Selbst-
ständigkeit  mit Sitz in Witt-
laer (Duisburger Landstr.
37, Tel. 518 0484, www.ko-
emmerling-garten.de) ge-
staltet und gepflegt. Durch
einen längeren Aufenthalt in
Japan hat er sich auch mit
der japanischen Gartenkul-
tur vertraut gemacht. Natur-
steinarbeiten, Wasserele-
mente und anspruchsvolle
Pflege runden seinen Be-
trieb ab. Vor 2 Jahren hat
Thilo Kömmerling den Be-
triebshof der Firma Reich-
mann in Froschenteich
übernommen und ihn suk-
zessive ausgebaut. Sein Gar-
tenbaubetrieb ist im grünen
Düsseldorfer Norden eine
große Bereicherung. 

75 Jahre in Angermund

Neuer Schweizer Sponsor 
für den TVA

Da sind doch die
Schweizer helfend

beim Sponsoring des
TVA eingesprungen.
„The Wall AG“ aus
Schaffhausen und mit
Niederlassung in Ratin-
gen sponsert den TVA
seit neuesten und will
nach und nach alle Ju-
gendmannschaften mit
Trikots ausstaffieren.
Trainingsanzüge gibt’s
dazu. Die Übergabe an
die Bambinis (3-5-
jährigen) und die F-Ju-
gend gab’s unter großer
Begeisterung am 13. No-
vember in Angermund.
Der Niederlassungsleiter
Christian Möller, ein ge-

bürtiger Angermunder,
übergab die Spende an
die Mannschaften und
die Trainer Herbert
Lechtenböhmer, Oliver
Schaffrath, Tim Hoch-
brück und Daniel War-
ner. „Ich freue mich sehr,
etwas für die Jugend zu
tun“, betont Christian
Möller, der in seiner Frei-
zeit die Kinder der Fuß-
ball AG der städtischen
Kita Angeraue trainiert,
somit sorgt er für den
Nachwuchs beim TVA:
Der begeisterte Vater er-
wartet übrigens mit Ehe-
frau Monika im Februar
sein 6. Kind.

G.S.

Foto (privat): Neue Trikots gabs zunächst für die Bambinis und die F-Jugend. 

Ein Garten bereichert

www.koemmerling-garten.de

Anzeige

KFD Adventsfeier Angermund
„Das Geschenk der Sehn-
sucht“, unter dieses Motto
stellt die KFD Angermund
ihre diesjährige Advent-

feier, die am 1.12. um 15
Uhr im Pfarrheim stattfin-
det. Alle Frauen sind herz-
lich eingeladen, die Zeit

des Wartens und der Er-
wartung, den Advent, ge-
meinsam zu definieren.
Vorverkauf bei Linden-

laubs’, 4 Euro für Mitglie-
der, 5 Euro für Nicht-
Mitgl., Kaffee & Kuchen
inklusive.



Eine zauberhafte Stim-
mung empfing die klei-

nen und großen Gäste aus
Bilk am vergangenen Frei-
tag im katholischen Mon-
tessori-Kinderhaus St. Suit-
bertus: Durch phantasievol-
le Gestaltung verzauberte
Räume, Zauberstangen und
Zauberschnecken am Kin-
derbüffet, Lieder vom Zau-
bern, die Hexe Serafina und
Zauberer Radini. Für einige
Stunden konnten die Kin-
der gemeinsam in eine
fremde Welt eintauchen, die
rund um das Kinderbuch

„Serafina, hex doch mal!“
entstanden ist.  
Damit hat sich der Katholi-

sche Kindergarten dem 1.
Düsseldorfer Lesefest ange-
schlossen, das vom Netz-
werk Düsseldorfer Lese-
band(e), einer Vernetzung
aller Lese-Akteure Düssel-
dorfs,  ins Leben gerufen
worden ist. Am bundeswei-
ten Vorlesetag, dem 13. No-
vember 2009, sollten allein
in Düsseldorf bis zu 150
Vorleserinnen und Vorleser
ins Rennen geschickt wer-
den. 

Das Vorlesen der Zauber-
geschichte war einer der
Höhepunkte des Vormittags
im Montessori-Kinderhaus.
Die fast 60 Kinder lauschten
gebannt, als Serafina, die
nicht für sich selbst, son-
dern nur für die Tiere im
Zauberwald hexen darf, von
Vorlesepatin Frau Henze
zum Leben erweckt wurde.
Bereits seit drei Jahren liest
Frau Henze jeden Dienstag
im katholischen Kindergar-
ten in Kaiserswerth. Sie ist
eine von zahlreichen ehren-
amtlichen Vorlesern und

Vorleserinnen in Düssel-
dorf, die die eigene Begeis-
terung für Bücher an Kin-
der im Kindergarten- und
Grundschulalter weiterge-
ben möchten. Durch Vorle-
sen zum Selberlesen ermun-
tern. Dieses Ziel unterstützt
das Kaiserswerther Kinder-
haus auch durch die neu
eingerichtete Zwergenbü-
cherei, in der Eltern Bücher
für ihre Kinder ausleihen
können.
Ein weiteres Highlight war

für die Kinder der Auftritt
von Zauberer Radini, den

der Förderverein des Kin-
dergartens ermöglicht hat.
Mit seinen einfallsreichen
Tricks zog Radini Kinder
und Erwachsene in seinen
Bann. Die Kinder aus Bilk
waren begeistert von ihrem
ersten Besuch im Montesso-
ri-Kinderhaus. Ein Gegen-
besuch und weitere gemein-
same Aktionen sind ge-
plant, um die noch junge
Partnerschaft zwischen den
namensgleichen Kinderta-
geseinrichtungen weiter zu
vertiefen. 

Sylvia Winkel
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Anzeigenannahme

unter

info@nordbote.info

Bundesweiter Vorlesetag 
am 

13. November 
Zukünftige Schulkinder der Kindertageseinrichtung St. Suitbertus

aus Düsseldorf-Bilk zu Gast in ihrem Partnerkindergarten

Vorschulkinder aus der Kindertageseinrichtung St. Suitbertus in Bilk zu Gast im Zauberreich ihres Partnerkindergartens.

Vorlesepatin Frau Henze … … und ihre aufmerksamen Zuhörer.

Antik & Jagd in der
Kaiserpfalz

Kaiserswerther Markt 43

Porzellan - Orientteppiche - Bilder 

Plastiken

Silber - Kupfer - Zinn - Jagdzubehör

Öffnungszeiten von 13.00 - 18:30 Uhr täglich
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Wie man aus einer alten
Ritterburg eine ro-

mantische Festung macht,
das zeigte das Team von Ga-
by’s Blumenboutique aus
dem E-Center Angerbogen
seinem begeisterten Publi-
kum am letzten Wochenen-
de. Indirekte Beleuchtung
und ein liebevoll angeord-
neter Advents- und Weih-
nachtsschmuck hauchten

der alten Scheune ein floris-
tisch vorweihnachtliches
Flair ein. Neben der Ad-
ventsausstellung gab es auch
etwas für das leibliche Wohl.
Das Kinderkarussell wurde
von den kleinen Gästen be-
geistert angenommen und
bei Eintritt der Dämmerung
wurden kleine Lagerfeuer
angezündet.

H.M.

Haus Böckum
im Adventlicht

Kreuz und Quer am 1. Advent 
in St. Peter und Paul 

Der Gospelchor Kreuz
und Quer ist mehr

als nur ein Chor. Was
einmal mit wenigen Leu-
ten begann, hat sich im
Laufe der Jahre zu einem
stattlichen Chor entwi-
ckelt. Es sind Menschen
- nahezu jeden Alters -
die ihrem Glauben durch
die Musik Ausdruck ver-
leihen wollen. Genauso
vielfältig und bunt, wie
sich der Glaube bei den
Sängerinnen und Sän-
gern des Chores in all
seinen Facetten zeigt, so
vielschichtig und bunt
ist auch die Musik. Freu-
de und Spaß beim Singen
und das Miteinander
machen diesen Chor aus.

Sein Können will der
Chor dem interessierten
Publikum am Sonntag,
den 29. November um 19
Uhr in der katholischen
Kirche St. Peter und Paul
in Huckingen an der
Raiffeisenstraße unter
Beweis stellen. Es gibt
unter anderen mit Kyrie,
Glory be to God on High
oder Lamb of God Neues
und mit Amazing Grace,
Oh happy Day und The
virgin Mary auch Be-
währtes zu hören. Gast
an diesem Abend ist
Axel Kaden mit seinem
Saxophon. Chorleiter
und Solist ist Gregor
Brück.

Horst Mosebach Kreuz und Quer in der katholischen Kirche St. Peter und Paul in Huckingen.          Foto: privat

In der Vorweihnachtszeit öffnen sich nicht nur die Türchen am
Adventskalender. Auch auf Haus Böckum öffnete sich bereits
das Scheunentor zu einer adventlichen Ausstellung von Gaby’s
Blumenboutique.                                      Fotos: Horst Mosebach

Wo früher einmal in Haus Böckum das Vieh zuhause war kam
am letzten Wochenende einer Adventlichterausstellung schon
vorweihnachtliche Stimmung auf.
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Schon im Kindesalter war
Gustav A. Hornscheidt

(geb. 1940) der Malerei zu-
getan. Seinen Lebensunter-
halt hat er aber anderweitig
verdient, sich der Schönen
Künste nur als professionel-
les Hobby gewidmet. Mit
dem Eintritt in den regulä-
ren Ruhestand hat er sich
dann aber voll und ganz der
Malerei gewidmet – in gro-
ßer Vielfalt, was Motive, Stil
und Farbe angeht. Aufent-
halte in Südfrankreich inspi-
rierten ihn ebenso wie seine
Heimat in Kaiserswerth, wo
er geboren und aufgewach-
sen ist. Er macht von vielen
gestalterischen Möglichkei-
ten Gebrauch. Auch in abs-
trakten Kompositionen zeigt
er sein meisterliches und
künstlerisches Können.
Schwerpunkt seiner Arbei-

ten ist die gegenständliche
Malerei in Öl, aber auch
Aquarelle stellt er aus. Mit
ersten Ausstellungen in Süd-
frankreich hatte er Erfolg,
weitere Ausstellungen folg-
ten in Düsseldorf. In dem
soeben erschienenen Bild-
band „Kaiserswerth …seine
Kaiserpfalz“ fand eines sei-
ner historischen Bilder Ein-
gang. Eine Ausstellung im
Kaiserswerther Rathaus
am Wochenende 5./6. Dez.
jeweils von 10 – 18 Uhr gibt
einen umfassenden Einblick
in sein  facettenreiches
Schaffen. Ein Besuch, der
sich für Kunstfreunde eben-
so lohnt wie für Heimat-
freunde. Die nächste Aus-
stellung ist für die 2. Febru-
arhälfte im Angermunder
Bürgerhaus  bereits in Vor-
bereitung                          H.S.

Paul und Hilde Wink-
hold feierten am 10.

November 2009 ihre Gol-
dene Hochzeit. Die Ur-
Kaiserswerther – „Nur zur
Geburt war ich in Duis-
burg-Ehingen, sonst mein
Leben lang in Kaisers-
werth“, erzählt Hilde
Winkhold - freuten sich
über zahlreiche Glück-
wünsche zu ihrem Jubel-
tag, auch von Andreas-
Paul Stieber, CDU-Rats-

herr und Ortsverbands-
vorsitzender der CDU.
„Wie schön, dass ich euch
als erste Amtshandlung in
Vertretung des Bürger-
meisters Friedrich Conzen
meine und unsere Glück-
wünsche überbringen
darf “, betont der frisch ge-
wählte Ratsherr und über-
reicht einen prächtigen
Rosenstrauß. Paul Wink-
hold ist außerdem Schüt-
zenbruder und knapp 60

Jahre Mitglied bei den St.
Sebastianern im 2. Zug.
Die beiden Töchter, Jahr-
gang 1960 und 1963, leben
im Stadtnorden und halfen
emsig, Blumensträuße und
Geschenke anlässlich der
Goldenen Hochzeit unter-
zubringen. Schnell füllten
sich die Räume mit Gratu-
lanten.
Auch der NORDBOTE
wünscht alles Gute!

G.S.

Goldene Hochzeit im
Hause Winkhold

(vlnr) Andreas-Paul Stieber gratuliert seinem Schützenbruder Paul Winkhold und Ehefrau
Hilde zur Goldenen Hochzeit.

Vielfalt als Stil

docbeauty Lounge im 
Medizinischen Zentrum (IMZ) 

Für Fettabbau, Muskelaufbau und 
Gewebestraffung – Ohne OP!

Vor kurzem hat das am
Rhein gelegene Inter-

disziplinäre Medizinische
Zentrum (www.imz-dues-
seldorf.de) in Kaisers-
werth eine spezielle
docbeauty Lounge eröff-
net. Das Motto des Kon-
zepts: Gesund & Schön in
jedem Alter! In 5 einfa-
chen Schritten durchlau-
fen Sie den eigens von
Frau Dr. Reupke entwi-
ckelten Therapiezirkel für
einen gesunden und schö-
nen Körper. „Die 5 Schrit-
te (Ernährungs-/Körper-
analyse, Stoffwechselakti-

vierung, Entschlacken,
Fettabbau/Muskelaufbau
und Regeneration) bauen
aufeinander auf und sor-
gen z.B. dafür, dass Sie in-
nerhalb von weniger als 4
Wochen eine Konfektions-
größe verlieren“, so Frau
Dr. Andrea Reupke!

Das Einzigartige an der
docbeauty Lounge ist die
persönliche Betreuung mit
einem individuell auf Sie
zuschneidbaren Anwen-
dungskonzept mit Hoch-
leistungsgeräten der neu-
esten Generation und Vi-

talstoffen mit bis zu
100%iger Bioverfügbar-
keit.
Rufen Sie uns an und ver-
einbaren einen Probeter-
min für nur 19,90 € in der
Einführungsphase.

Besuchen Sie uns von
montags-freitags 09.00 –
18.00 Uhr

Weitere Informationen 
erhalten Sie hier: 
IMZ – 
Am Mühlenturm 1 – 
40489 Düsseldorf – 
Tel.: 0211 54 21 79 0 

Anzeige

Wohltuende Gesichtsbehandlung zur Faltenreduktion und Straffung der Gesichtshaut in der
docbeauty Lounge                                                                                                                Foto: IMZ

Blick zum Stiftsplatz 30 x 40 cm Öl auf Leinwand

Schwarm
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Die nächste Sitzung der
Bezirksvertretung 5 ist

am 24. Nov. um 16 Uhr im
Kaiserswerther Rathaus,
Kaiserswerther Markt 23. In
dieser Sitzung wird über ei-
nen neuen Bebauungsplan
zum „Schutz des zentralen
Versorgungsbereichs Nach-
barschaftszentrum Nieder-
rheinstraße“ beraten, der
den täglichen Einkauf auf
den Bereich eng um den Lo-

hauser Kreisel beschränken
soll, an anderer Stelle auf der
Niederrheinstraße aber als
„unzulässig“ erklärt. Wir
berichten darüber ausführli-
cher an anderer Stelle dieser
Ausgabe („Kein täglicher
Einkauf auf der Nieder-
rheinstraße“). 
Außerdem stehen auf der

Tagesordnung die Wahl ei-
nes Schiedsmannes (Ersatz
für Christian Keusen), die
Errichtung einer Tennis-
Überdruckhalle für die
Wintersaison auf der Anlage
des Lohauser Sportvereins
am Neusser Weg, der Rhein-
uferweg (die Problematik
mit  den Rennradlern), die
Rekonstruierung und Neu-
gestaltung des Lantz`schen
Parks und die Termine der

Trödelmärkte auf dem Mes-
segelände. Anfragen und
Anträge an die Verwaltung
betreffen eine Realschule für
den Stadtbezirk 5, Anlieger-
beiträge für die geplante
Neugestaltung der Anger-
munder Straße, Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit
Alte Landstr. am
Knab`schen Hof,  Aufhe-
bung der Einbahnstraßenre-
gelung am Nordende der Al-
ten Landstraße, der Stra-
ßenname „Theodor Stern-
berg-Weg“ (1891-1963, Gra-
fiker) für die neue Zufahrt
zum Lidl  und zur geplanten
Wohnsiedlung „An der
Buschgasse“ in Angermund,
Pflege des Grundstücks
„Zur Lindung/Rodendeich“

und „Google Street View“
(systematisches, flächende-
ckendes Fotografieren von
Privathäusern). Die Verwal-
tung teilt mit, dass die vorü-
bergehende Bushaltestelle
„An den Linden“ am S-
Bahnhof Angermund ab ca.
Juli/August 2010 wieder zu-
rück zur Bahnhofstraße ver-
legt wird. Danach wird der
frühere Zustand des „Park-
and-Ride“-Parkplatz  auf der
Westseite des S-Bahnhofs
wieder hergestellt. Die freie
Fläche davor (Wiese) ist Pri-
vatbesitz. 
Es ist die letzte Sitzung der

Bezirksvertretung 5 in 2009.
Die nächste Sitzung ist am
29. Jan. 2010. 

H.S.

Neues in der
Bezirks-

vertretung

Weihnachtsmarkt 
in 

Kaiserswerth
Ja, er findet doch statt, der

Weihnachtsmarkt in Kai-
serswerth. Nur eben nicht
mehr am Markt, sondern
rund um den Klemensplatz
West. Das hat uns Hans-Os-
kar Franke, Vorsitzender der
Werbegemeinschaft „Wir
Kaiserswerther“, mitgeteilt.
Inoffiziell haben schon ges-

tern die ersten Stände ihre
Pforten geöffnet. Offiziell
wird der Kaiserswerther
Weihnachtsmarkt, der auch
so heißt, am 28. November
um 11 Uhr eröffnet. Dann
wird Hans-Oskar Franke in
gewohnt charmanter Weise
die hoffentlich zahlreichen
Gäste begrüßen, die Kai-
serswerth die Treue halten.
Was gibt es? Diesmal, so

verrieten die Marktbetreiber

Niels und Stephanie Her-
mann, gibt es besonders vie-
le Leckereien. Aber auch
Handwerkskunst, Weih-
nachtsschmuck, Dekoratio-
nen, alles, was das  Fest der
Feste hübscher macht. In
den letzten Jahren hatten
sich immer mehr Geschäfts-
leute über die Gerüche und
die zahlreichen Besucher
beschwert. Um dem entge-
genzuwirken, wurde der
Weihnachtsmarkt  jetzt eben
abgespeckt. Trotzdem findet
ein Bühnenprogramm statt,
das erstmalig auf dem Platz
abgebaut wird. Erste musi-
kalische Leckerbissen stehen
fest: Florian Franke, Student
der Musikwissenschaften
und Mitglied einer Band,
spielt am 5.12. (17 Uhr) und

am 6.12. (14 Uhr) eine Stun-
de Weihnachtslieder und
aktuelle Hits. Der Kaisers-
werther Markt soll illumi-
niert werden, mit drei me-
terhohen Tannen, die rund-
herum vorweihnachtliche
Stimmung verbreiten sollen. 
Der Kaiserswerther Weih-

nachtsmarkt ist – anders
als in den Vorjahren nur
am Wochenende - ab 19.11.
täglich bis zum 23. Dezem-
ber geöffnet, jeden Tag von
11-19 Uhr. Ein verkaufsof-
fener Sonntag, der 6.12.,
flankiert den Budenzauber
(13-18 Uhr).Besucher par-
ken am besten auf den aus-
gewiesenen Parkflächen,
dem P&R Platz und dem
ehemaligen Sportplatz.

G.S.

Der Kaiserswerther Weihnachtsmarkt hat seit gestern an anderer Stelle geöffnet.

Mit Riesenschritten geht's auf die Fest- und Ballsaison

A m  K r e u z b e r g  3

I m  K l e m e n s v i e r t e l ,  1 .  E t a g e

D ü s s e l d o r f - K a i s e r s w e r t h
Te l .  0 2 11 - 1 6  3 7  7 8  9 7

Ö f f n u n g s z e i t e n :  M o  1 3 - 1 8 . 3 0  U h r
D i - F r  1 0 - 1 2 . 3 0  U h r  u n d  1 4 . 3 0 - 1 8 . 3 0  U h r

S a  1 0 - 1 6  U h r

Für die Schönen

der Nacht und

alle Gelegen-

heiten gibt es

bei uns das 

richtige Outfit.
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Anzeigenannahme unter info@nordbote.info

Der Auftakt zur Lohauser
Weihnacht ist auch in

diesem Jahr wieder der gro-
ße Weihnachtsbasar im Ge-
meindesaal St. Mariä Him-
melfahrt, Im Grund 99, am
21. und 22. November. Viele
geschickte und kreative
Hände, man muss uneinge-
schränkt von Profis spre-
chen, haben das Jahr über
gebastelt und gearbeitet, be-
sonders in den letzten Wo-
chen. Weihnachtliche Deko-
rationsartikel, Adventskrän-
ze und- gestecke, Krippen,
Grußkarten und viele ande-
re tolle und schöne Ge-
schenkideen sind dabei ent-
standen. Natürlich gibt es
auch Leckeres für Gaumen
und Magen: Plätzchen, Li-
köre, Marmeladen zum Mit-
nehmen, am Samstag (16.30
– 20.00 Uhr) zum sofortigen
Verzehr frische Reibeku-
chen, Suppen, Hot Dogs,
Bratäpfel und Glühwein.
Am Sonntag (10-17 Uhr)
gibt’s im Pfarrsaal Frühstück
und mittags Braten mit Bei-
lagen, zum Nachtisch Eis
mit heißen Kirschen. Da
können die Lohauser Kü-
chen mal kalt bleiben. Nach-
mittags wird ein großes Ku-

chenbuffet geboten. Bei der
großen Tombola sind die Ri-
siken überschaubar, immer-
hin sind die Gewinnchan-
cen 1:2. Der Hauptgewinn
ist ein Laptop. Die Erlöse
sind für die Partnergemein-
den in Polen und Brasilien
bestimmt.                           H.S.

Lohauser
Weihnachts-

Auftakt

Kein täglicher Einkauf
auf der 

Niederrheinstraße
Der Nordbote hatte wie-

derholt darüber berich-
tet, dass die Stadtverwaltung
die Ansiedlung eines weite-
ren Discounters (z.B. Lidl)
auf der Niederrheinstraße in
Lohausen verhindert. In ei-
nem konkreten Fall (zwi-
schen KKL und Kroymans)
hatte die Stadtverwaltung
im vergangenen Sommer
den Rechtsstreit in 2. In-
stanz vor dem Oberverwal-
tungsgericht in Münster ge-
wonnen. Der diesbezügliche
Bebauungsplan wurde von
den Richtern jedoch in Fra-
ge gestellt. Deswegen wird
der Bebauungsplan für die
Flächen beidseits der Nie-
derrheinstraße (5282/018)
aufgehoben und ein neuer
Bebauungsplan aufgestellt.
Er bezieht sich jetzt auf den
Bereich zwischen Einmün-
dung Spielberger Weg und
Abzweig zur B 8n/Danziger
Straße. Mit diesem neuen
Bebauungsplan  (5282/020)
soll gerichtsfest verhindert
werden, dass sich Aldi er-
weitert. Konkret war eine
Vergrößerung von 600 auf
830 qm geplant. Auch die
drei vorhandenen Modege-
schäfte haben nur Bestands-

schutz und dürfen nicht er-
weitert werden, genausowe-
nig wie der Shell-Tankstel-
lenshop (20 qm). Die Unzu-
lässigkeit von Einzelhan-
delsbetrieben in diesem Be-
reich der Niederrheinstraße
bezieht sich auf alle Waren
des täglichen Bedarfs (nah-
versorgungs- und zentren-
relevante Sortimente gemäß
Nr. 1 und 2 der „Düsseldor-
fer Sortimentsliste“). Das ist
so ziemlich alles, was nicht
bau-, garten- und möbel-
marktspezifisch ist oder Kfz.
und Boote betrifft.  Die Re-

gelungswut der Stadtverwal-
tung dürfte so manchen Lo-
hauser und auch die auswär-
tigen Kunden bei der Lektü-

re des Bebauungsplanes
5282/020 in Erstaunen ver-
setzen. Wir haben uns hier
auf die Kernpunkte konzen-
triert.  Ziel ist, den Einzel-
handel rund um den Lohau-
ser Kreisel (einschl. Alte
Flughafenstraße) vor Kon-
kurrenz (und in Folge be-
fürchtetem Niedergang) zu
schützen. Angesichts des
hohen Motorisierungsgra-
des der Lohauser stellt sich
die Frage, ob die wirklichen
Konkurrenten der Lohauser
Einzelhändler nicht in Ra-
tingen-West, in Huckingen

und in Derendorf/Stadtmit-
te ansässig sind.                   

H.S.

51 Jahre haben Rosemarie
und Lothar Osburg Lo-

hausen „erleuchtet“ mit ei-
nem exklusiven Lampenge-
schäft. Als Elektromeister
hat Lothar Osburg nicht nur
geschmackvolle und exklu-
sive Lampen geliefert, son-
dern auch den vollständigen
Service darum herum er-
bracht,  Lampenschirme an-
gefertigt, Lampen repariert
und vor allem seine Kunden
umfassend beraten. Alters-
bedingt ist eine Fortführung
des in zweiter Generation
bestehenden Familienbe-
triebes für Eheleute Osburg
leider nicht mehr möglich.
In der heutigen „Wegwerf-
mentalität“ und mit dem
Massenangebot in Bau-

marktketten kann Familie
Osburg am Lohauser Stand-
ort auch nicht mehr mithal-
ten. Für Schnäppchenjäger
gibt es bis zum Jahresende
noch attraktive Gelegenhei-
ten. Auch Bastler finden

hier Lampenzubehör und
Ersatzteile in hoher Quali-
tät, aber zu „Alles-muss-
raus-Preisen“. Eine Fund-
grube für jeden, der sein Zu-
hause aufbessern und ver-
schönern möchte.

Mehr als ein halbes 
Jahrhundert

Rosemarie und Lothar Osburg, endlich in verdienten Ruhestand gehend,  mit Tochter Sabrina
in ihrem Lohauser  Geschäft. Es wird zum 31. Dezember geschlossen.             Text u. Foto: H.S. Festmesse von Charles

Gounod Der Kirchen-
chor aus Unterrath/Lich-
tenbroich und der Kirchen-
chor St. Caecilia Heilige Fa-
milie singen am Sonntag,
22. November um 11.15
Uhr in der Kirche Heilige
Familie, Carl-Sonnen-
schein-Straße 37 gemein-
sam die Messe breve Nr. 7
in C-Dur von Charles Gou-

nod. Es ist die erste gemein-
same Messgestaltung, die
die beiden Chöre in der
Stockumer Pfarrkirche
übernehmen. Die Leitung
hat der Seelsorgebereichs-
musiker für den Düsseldor-
fer Norden  Christoph See-
ger. An der Orgel sitzt die
Unterrather Kirchenmusi-
kerin Maria Makariewska-
ja.

Premiere in
Stockum

Anzeige



Eigentlich ist die Ten-
nissaison beim Lo-

hausener Sport-Verein
1920 e.V. mit den letzten
schönen Tagen im Okto-
ber zu Ende gegangen
und eigentlich würden
die Plätze jetzt nur noch
winterfest gemacht und
vom noch permanent
fallenden Laub befreit.
Eigentlich ist das seit
Jahren so, doch die hek-
tische Betriebsamkeit
auf der Platzanlage
spricht eine ganz andere
Sprache. Aber lassen wir
die Entwicklung und
Aktivitäten der Tennis-
abteilung im Jahr 2009
mal Revue passieren: da
gab es eine Hobbyrunde,
zwei Jugendcamps in
den Sommerferien, zur
Abwechslung mal ein
Boule-Turnier oder ei-
nen Fahrradausflug und
viele andere Aktivitäten.

Es wurde versucht, mit
einem Tennis Super-
sonntag neue Mitglieder
für den (ehemals) weis-
sen Sport zu begeistern.
Und alle diese Aktionen
sind nun von einem sen-
sationellen Erfolg ge-
krönt: Zählte die Abtei-
lung zu Anfang des Jah-
res noch 143 Mitglieder,
so sind es Stand heute
229, davon allein 105 Ju-
gendliche unter 18 Jah-
ren! Dieser rasanten
Entwicklung will man
von Seiten des Vereins
jetzt natürlich Rechnung
tragen und auch Trai-
ningsmöglichkeiten im
Winter anbieten. Bis
dato reichten die Hal-
lenkapazitäten der um-
liegenden Vereine aus,
um die tennisspielenden
Mitglieder des LSV zu
bedienen, aber jetzt?
Also kam im Spätsom-

mer die Idee auf, eine ei-
gene Halle zu betreiben.
Während der TSG Blau-
Weiss Düsseldorf e.V.
auf konventionelle Bau-
weise „Stein auf Stein“
setzt, die TG Nord e.V.
zwei Leichtbauhallen ihr
eigen nennt, entschied
sich der LSV für heiße
Luft! Und das im wahrs-
ten Sinne des Wortes! In
einer Eilentscheidung
der Bezirksvertretung 5
wurde in der 46. Kalen-
derwoche die Baugeneh-
migung für eine Trag-
lufthalle über zwei Plät-
ze beim Lohausener
Sport-Verein 1920 e.V.
erteilt. Die Vorteile ei-
ner solchen Konstrukti-
on beim LSV liegen auf
der Hand: Im Winter
kann man unabhängig
das Vereinstraining pla-
nen und während der
Freiluftsaison wird die

Halle einfach abgebaut
und die beiden Plätze
können wie gewohnt ge-
nutzt werden. Jetzt kom-
men wir wieder zurück
zu den Aktivitäten auf
der Platzanlage: So eine
Traglufthalle ist kein
Iglu-Zelt nach dem Mot-
to sechs Fiberglasstan-
gen, Zelthaut drauf, mit
ein paar Heringen befes-
tigt und fertig. Da gilt es
vielmehr Versorgungs-
leitungen zu legen, Fun-
damente für Aggregate
und Eingangsschleusen
zu gießen und auch die
Plätze für den Aufbau
freizuräumen. Da die
neue Trainingsmöglich-
keit ja auch ziemlich
schnell genutzt werden
soll und das Wetter vor-
läufig auch nicht besser
werden wird, drängt
jetzt die Zeit. Und hier
zeigt sich mal wieder

wie und warum so ein
Verein funktioniert, hier
am Beispiel der Gärtne-
rei Boelmann: Inhaber
Klaus Boelmann ist seit
Jahren im Vorstand der
L S V- Fu ss b a l l abte i lu ng
ehrenamtlich engagiert.
Als er um abteilungs-
übergreifende Unter-
stützung bei den
Schachtarbeiten gebeten
wurde, rückten er und
sein Vorarbeiter Femi
nebst eines Baggers an,
um sich ein Wochenend-
vergnügen der besonde-
ren Art zu gönnen. Jetzt
liegen die Leitungen und
die beiden werden auch
beim Schließen der Grä-
ben wieder behilflich
sein, denn in der 49. Ka-
lenderwoche wollen sich
die ersten Spieler in der
neuen LSV-Traglufthalle
die gelbe Filzkugel um
die Ohren dreschen.
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Am 14.11.2009 war der
Tag der Entscheidung

gekommen: Eine Neuauf-
lage des sagenumwobenem
Stadtteil-Derbys HSC
( H o b b y - S p o r t - C l u b )
Stockum gegen die
Klümpkes aus Stockum
fand auf der Platzanlage
der SG Unterrath statt (der
Nordbote hat dieses Groß-
ereignis in seiner letzten
Ausgabe schon angekün-
digt). Gehetzt, aufgrund
der Termindichte, erreiche
ich erst um kurz vor fünf
den Platz, um den Anstoss
ja nicht zu verpassen. Aber
dann sehe ich: zunächst
ausser grünem Kunstrasen
garnichts. Jetzt bekommt
die Bezeichnung Hobbyli-
ga erst einmal einen ganz

anderen Klang: Nach und
nach erscheinen die Ak-
teure auf dem Platz, es gibt
freudige Begrüßungen, da
wird gescherzt und gelacht
und sich so gaaanz neben-
bei ein wenig warm ge-
macht. Dann irgendwann
erscheint in Christian
Rupprecht auch der
Schiedsrichter der Partie
und nun besteht die Mög-
lichkeit, mit allen Beteilig-
ten noch ein Erinnerungs-
foto zu schießen. Dazu
muss man wissen, dass es
den HSC Stockum eigent-
lich garnicht mehr gibt, da
er vor etwa zweieinhalb
Jahren den Spielbetrieb
mangels eines Organisa-
tors eingestellt hat. Den-
noch haben sich viele der

ehemalig Aktiven sofort
bereit erklärt, nochmals
aufzulaufen, um im Jubilä-
umsspiel gegen die
Klümpkes einen weiteren
Sieg einzufahren. Denn
gewinnen konnten die
Stockumer Klümpkes die-
ses Traditionsduell noch
nie. Und heute? Nach dem
Anstoss ist erst einmal
Schluss mit lustig: Es wird
verbissen um jeden Ball
gekämpft, den handge-
zählten 21 Zuschauern
werden balltechnische Fer-
tigkeiten in Serie geboten.
In der 11. Minute fällt das
1:0 für den HSC, aber
schon 9 Minuten später
der Ausgleich. Andreas
Moratschke, der ehedem
beim HSC das Tor hütete,

macht bei diesem Match
das, was er (beim LSV
stellt er dies spieltäglich
unter Beweis) am besten
kann: als Trainer der
Mannschaft peitscht er
diese von der Seitenlinie
aus stimmgewaltig nach
vorn und auch die eine
oder andere Schiedsrich-
terentscheidung wird hu-
moristisch dokumentiert.
Das Spiel nimmt weiter
Fahrt auf, wieder kann der
HSC in Führung gehen,
wieder steht es nur Minu-
ten später unentschieden.
Als kurz darauf der zweifa-
che Torschütze der
Klümpkes auf dem nassen
Geläuf ausrutscht, kom-
mentiert Präsident Gregor
Joisten von der Seitenlinie

dies nur mit der Aussage:
„Dennis hat Gleitzeit!“ Am
Ende kam es aber dann
doch wie es wohl kommen
mußte. Nach einer span-
nenden Partie siegte der
HSC-Stockum einmal
mehr, diesmal mit 6:3. Daß
ein Klümpkes Spieler die
gegnerische Mannschaft
von der anschließenden
Feier im Café Kastanie mit
den Worten „dann geht
doch ins Heideröschen“
ausladen wollte, weil man
auch im Jubiläumsspiel
nicht gewinnen konnte,
entsprach zwar der Wahr-
heit, war aber, wie die ge-
samte Aktion, nicht ganz
ernst gemeint.

Ulrich Spaethe

Ganz schön aufgeblasen!

Hier wird sie in wenigen Tagen stehen: die Traglufthalle für die LSV-Tennis-
abteilung

Abteilungsübergreifendes Baggern beim Lohausener Sport-Verein: Klaus Boel-
mann und sein Vorarbeiter Femi                             Text u. Fotos: Ulrich Spaethe

Aus, aus, das Spiel ist aus!

Großer Fussball: Klümpkes vs HSC Stockum



Mietangebote:
Angermund, 3-Raumbüro, 86 m2, Teeküche. Tel. 02102/443914
Schöne gepflegte DG-Whg., DU-Serm, 65 m2, hochwertige
Ausstattung mit EBK, KM 500 € + NK 60 €. Tel. 0160/96744806

Verkäufe:
Ländl. Anwesen (Nähe Damp/Ostsee) im gepfl. Zustand, Pferdehal-
tung mögl., div. Nebengeb., Praxisgebäude 85 m2 mit Sauna (auch an-
derw. nutzbar), 4 FeWo. Wfl. 200 m2, priv. Haushälfte Wfl. 200 m2,
Ausbaureserven, Grundstücksgr. 2 ha. KP: 400.000,-- €. 
Tel. 04352/2416

Gesuche:
Wir suchen ein Haus ab 175 m2 zum Kauf oder Miete im Düssel-
dorfer Norden/Duisburger Süden, keine Makler. Tel. 0172/2438400
DRINGEND! Dipl.-Soz.-pädagogin, SEO-Berater, 1 Kind suchen 4-Zi.
Wohnung in Angermund, Warmmiete bis 1000 €. Tel. 0178/4634222
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An der Amsterdamer
Straße 8 in Stockum

gibt es seit Mai diesen Jah-
res einen kleinen Laden,
der diesen Namen trägt.
Caecilia Vassiliadis hat hier
ihren Traum verwirklicht
und ein Geschäft einge-
richtet, welches eine Lücke
im Angebot des Düsseldor-
fer Nordens schließt: Einen
K i n d e r - S e c o n d - H a n d
Shop. Dies heißt nun nicht,
dass Sie hier Kinder aus
zweiter Hand erstehen kön-
nen, aber ganz viele Dinge,
die Kinder- und Erwachse-
nenherzen höher schlagen
lassen. Da Frau Vassiliadis
selbst Mutter von zwei
Töchtern ist, weiß sie um
die Wünsche und Ansprü-
che des Nachwuchses und
bietet mit ihrem Angebot
eine großartige Alternative
zum kostspieligen Neukauf.
Aber egal ob Markenklei-

Hosenmatz

dung oder Gesellschafts-
spiel: nur exzellent erhalte-
ne Dinge rund ums Kind
finden ihren Weg in die
stets gut gefüllten Regale
beim „Hosenmatz“. Ein Be-
such in den gemütlichen
Geschäftsräumen lohnt
sich also bestimmt. Beim
entspannten Stöbern findet
man immer etwas Passen-
des, auch wenn man vorher

vielleicht garnicht wußte,
dass man es sucht... Die
Amsterdamer Straße 8 er-
reichen Sie auch ohne eige-
nes Fahrzeug gut mit der
U79: Die Haltestelle Stock-
umer Kirchstraße liegt nur
wenige Meter entfernt.
Caecilia Vassiliadis freut
sich auf Sie!

Ulrich Spaethe

Caecilia Vassiliadis in ihrem Reich

Hasentod 
in 

Einbrungen
„Sachbeschädigung“ nennt
die Polizei die geköpften
Häschen, die morgens im
Garten ihrer Besitzer in
Wittlaer-Einbrungen gefun-
den wurden. Zum Entsetzen
der Kinder, die ihre Hasen
morgens vor der Schule
rasch füttern wollten, stand
bei einer Familie der Stall
samt Gehege weit offen, da-
neben lag der Hase, mit aus-
gestreckten Pfoten bäuch-
lings, der Kopf sauber abge-
trennt daneben. Ein Stück
weiter fand die Familie ih-
ren zweiten Hasen, der –
gleich einem Bestattungsri-
tual – unter Sand und Blät-

tern verscharrt war. Die Po-
lizei nahm den Schaden auf.
Auffällig ist, dass auch in der
Nachbarschaft auf ähnlich
rituelle Art und Weise Ha-
sen getötet wurden. Zu-
nächst glaubten einige, Mar-
der oder ein anderes Tier
hätten die Hasen gerissen.
Doch das erwies sich als
falsch, denn kein Tier köpft
ein anderes. Außerdem steht
fest, dass der oder die Täter
in den frühen Morgenstun-
den an den Gehegen und in
den Gärten zugange  waren,
ein Anwohner, der in den
frühen Morgenstunden zu
einer Geschäftsreise aufbre-

chen musste, hat die Täter
wohl gestört, so dass sie ei-
nen Hasen „nur“ vergiften,
nicht aber mehr köpfen
konnten.
Auffällig ist auch, dass sich

diese Hasenmorde quer
durch den Düsseldorfer
Norden ziehen, wie die Poli-
zei bestätigte. Auf ähnliche
Weise sind im letzten Som-
mer Hasen in Lohausen und
erst kürzlich in Kalkum ge-
tötet worden. Nun in Wittla-
er. Die Einbrunger werden
gebeten, wachsam zu sein.
Hinweise nimmt die Polizei-
wache in Lohausen, Tel.
0211/870-9271, entgegen.

Früher oder später werden Sie Ihren Gänsebraten 

im Angerhof bestellen!

Warum eigentlich später?

Anzeigensonderseite
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Dienstleistungsangebote:
Professionelle Glas- und Rahmenreinigung für den Privathaushalt
durch Meisterbetrieb in 2. Generation. Steuerlich absetzbar nach 
§35a EStG, Gebäudereinigung W. Steller Tel. 0203/791717

Fensterreinigung privat u. gewerbl., sauber u. zuverlässig „nach
Hausfrauenart“ u. jetzt auch Treppenhausreinigung. Tel. 0211/452361

Entrümpelungsdienst, besenrein! Wohnungsauflösung. 
(Kaufe Omas Trödel). Tel. 0173/5162380

Fensterreiniger hat noch Termine frei (mit Rahmen), komme
überall hin. Tel. 0203/774438

Fa. Peter Lehnen, Sanitär und Heizung. Gerade im D’dorfer Nor-
den sind wir stark vertreten. Tel. 02151/978613

Das Computer- und Telefon-Lädchen in Angermund, Heiderweg 11
FELD edv GmbH, Beratung, Verkauf, Installation und Reparaturen,
mehr unter www.feld-edv.de, Tel. 0203/749999 od. 0175/1639710

Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an unzugänglichen
Stellen. Gefahrenbäume. 02843/7717 o. 0174/3937041

Computerservice, Installation, Wartung für Hard-/Software, Net-
zwerk und Internet. Tel. 0203/7297031 o. 0172/6646968

STEINI HILFT www.steini-hilft.de 
Hausmeister- und Montageservice Steingen - Rundumservice für
Haus, Hof, Garten und Gewerbe. Rohrreinigung, Terrassenreinigung,
Montage- und Renovierungsarbeiten, Zäune und Tore. 
Tel. 0203/75999210  oder 0173/5448818

PC-Hilfe/Schulungen, Rabatt für Senioren. Tel. 0211/4059941, 
Mobil 0171/9318016

Schlechtes Programm? SAT-Anlagen v. Fernseh Filitz. 0211/401763

Gartenarbeiten, Pflanzung, Baumschnitt, Neuanlage, Dauerpflege.
Böhmann-Ilbertz, Tel.  02 11/13 12 68

Elektro – Sanitär – Heizung – Klima
Installation, Verkauf, Reparatur, E-Check, Rauchmelder,
Wärmepumpen Haus-, Industrie– und Gebäudetechnik, 
Schneider. Tel. 0203/760226

Planwagenfahrt. f. Kindergeb. – Hochzeitskutschen. T. 0211/401763

Professionelle Wintergartenreinigung durch Meisterbetrieb in
2. Generation. Steuerlich absetzbar nach §35a EStG,
Gebäudereinigung W. Steller Tel. 02 03/79 17 17

Wir digitalisieren Ihre Filme auf DVD. Super-8- + Normal-8-File
ohne Ton, 8-mm-Videos, VHS-, VHS-C- + Betamax-Videos bis max. 2
Std. Preise auf Anfrage. www.gw-satztechnik.de, T 02152/552886

Nachfolgerin im Schulbüro/-Sekretariat für 25-30 Wochen-
stunden in Düsseldorf-Wittlaer gesucht. Kaufmännische Aus-
bildung von Vorteil, sehr gute Kenntnisse in Word und Excel
erforderlich. Bewerbungen erbeten unter Chiffre AZ21/2009

In Lohausen: Malerarbeiten. Tel. 0173/5315323 o. 0211/394620

Hausverwaltung & Services Faßbender erstellt Betriebskosten-
und Hausgeldabrechnungen. Tel. 0203/7398100

Dachdeckermeister Thomas Wirth, 
Telefon und Fax 02102/733071, Mobil 0174/9231140

Fahrräder in Kaiserswerth: Giant, Puky, Hollandräder, Croozer Anh.,
Kickboards, Zweirad Niemeyer, An St. Swidbert 33, Tel. 0211/21099916

*IhrServiceleister* Dienstleistungen unter einem Hut! 
Tel. 0173/6789535 oder www.ihrserviceleister.de

Fingernagelstudio Angelika Obermeyer, D-Kalkum
Gelnägel, Naturnagelverstärkung, auch Ausbesserungen, Maniküre,
Fußpflege. Tel. 0211/4080267 o. 0173/2956671

Steuerberatung Dieter Lambertz, Steuerbevollmächtigter, Zep-
penheimer Str. 36, 40489 Düsseldorf, Steuererklärungen, Buchführung,
Jahresabschlüsse, Lohnabrechnungen, mo-fr 10-18 Uhr, 0211/940301

Profi wäscht und bügelt Hemden, Blusen u.s.w. 
Holt ab und bringt. Tel. 0175/8860518

www.geld-verdienen-mit-gratis-email.de

Brunnen für Haus und Garten, Pumpenmontagen und Repara-
turen vom Fachmann, Fa. E. Böcken GmbH. Tel. 02162/30501

Ganzglasduschen
Ohne Rahmen schon ab 399 € zzgl. Mehrwertsteuer inkl. Montage. 
Fa. Hören, Tel. 0203/935612-0 o. 0177/7579210

Malerfachbetrieb hat Termine frei, preiswert und zuverlässig. 
Tel. 0163/6058040   E-Mail an: malermeister2009@aol.de

Treppenhaus-, Fensterreinigung, Gartenpflege und Winterdi-
enst, privat und gewerblich. Tel. 0173/7257541 o. 0211/5987195

Gesundheit/Fitness/Sport:
Personal Fitness o. Kleingruppe:u.a. Pilates,Bodyshape,Lauftraining!
Wellnessmassagen: u.a. Ayurveda, Lomi Lomi, Hot Stone!
Geschenkgutscheine! www.nicolekassner.de , 0211/4790826

Sanguinum-Kur: Ihr sicherer Weg zur gesunden Gewichtsreduktion.
Dr. med. L. Kidess-von Bülow/M. Hoffmann, K’werth, T. 0211/1717911

Gesundheit/Fitness/Sport:
Ausbildung, Beratung, Coaching 
im Ute Griessl Institut - NLP in Kaiserswerth.
Informationen unter 0211 - 4350385 oder www.nlp-kaiserswerth.de
Tai-Chi/Chi-Gong in Kaiserswerth, donnerstags 19 Uhr. 
GGSchule Fliedner Str. 32, keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Tel. 0203/5031450 www.zen-kampfkunst.de

Rund um Musik:
Klavierunterricht am Kaiserswerther Markt für Kinder und
Erwachsene, A. Remagen. Tel. 0211/407718
Violinunterricht f. Anfänger u. Fortgeschrittene. Tel. 0211/154366
Klavierbauer stimmt Ihr Klavier/Flügel, preiswert. Tel. 0174/6960461
Individueller Gitarrenunterricht  für Anfänger und 
Fortgeschrittene bei Ihnen zuhause. Tel. 0211/40 13 98
Ihre Schallplatte/n auf CD. Tel. 0177/4360508

Nachhilfe/Sprachen:
Spanischunterricht, Konversation, Mathenachhilfe.  0211/4576011
Engländer erteilt Unterricht in Engl. /Französisch. T. 0163/7293317
Hablemos espanol? Tel. 01577/9286963 bis 17 Uhr
Biete Englisch-Nachhilfe, Rm. Stockum/Lohausen. 0177/1423848
Studentin (Bachelor-Absolventin) mit langjähriger Erfahrung
als Nachhilfelehrerin erteilt Nachhilfe in den Fächern Mathe,
Deutsch, Englisch, Italienisch, Französisch und Latein für die Kl. 5-
13, Hausaufgabenbetreuung auch möglich. Tel. 0176/96524456

Kinderbetreuung:
Flexible Tagesmutter für unsere drei Kinder (3,6 + 8 J.) ab Jan.
2010 in Angermund gesucht. Tel. 0203/7388108
2 liebevolle Kinderbetreuer/innen gesucht: 
1. Familie in Angermund mit einem Mädchen (6 J.) und einem Jungen (8
J.) für mittwochs und donnerstags von ca. 16.00 – 19.00 Uhr
2. Familie in Wittlaer/Einbrungen mit einem Mädchen (1 J.) und Jungen
(5 J.) für 1x Woche (Dienstag, Donnerstag oder Freitag) ca. 16.00 – 19.00
Uhr und gerne sporadisches Babysitten. Bitte melden bei pme 
Familienservice GmbH, 0211/87574100, www.familienservice.de

Stellenangebote:
Suche in Vollzeit Haushaltshilfe/Wirtschafterin für 4-Personen
nach Lohausen. Sie sollten flexibel, gründlich und fleißig sein.
Eigene Motorisierung wäre vorteilhaft, nicht aber Bedingung. 
Tel. 0211/4790490 nach 20.00Uhr
Suchen zuverlässige Putzfrau in DU-Huckingen. T. 0172/2190175
Gründliche u. zuverlässige Reinigungskraft für 10-12 h/Woche
in 6-Pers.-Haushalt nach Kaiserswerth gesucht. Tel. 0211/98487848
Gutachterbüro sucht zum 1.1.2010 Bürokraft auf 400-€-Basis,
Englisch- und PC-Kenntnisse erwünscht. 
Fred Schmidt GmbH, Niederrheinstr. 141a, 40474 Düsseldorf

Tiermarkt:
www.tierärzte-duisburg-mülheim.de
5 Monate alte Beagle-Hündin sucht liebevolle Familie. Papiere,
geimpft, sehr verspielt und lebhaft. Komplettausstattung vorhan-
den, VB 300 Euro. Gabriele Schreckenberg, 0170/90 28 323

Ankäufe:
Alte Ölgemälde u. Bronzen kauft Antik Baumgart.Tel.0172/2632300
Suche von privat gute erhaltene Rock-, Blues-, Jazz- u. Deutsch-
Rock-LP's Ende 60er/70er Jahre. Tel. 02102/445456
Suche privat Hifi-Geräte (auch Tonbandmaschinen) von Hkai,
Technics, Teac, Revox, Nagra, Accuphase usw. Tel. 01577/2482695

Verkäufe:
4 Stk. M+S-Reifen Dunlop Wintersport M2, Laufleistung ca. 5000
km, Größe 235/65 R 17 104 H auf Leichtmetallfelgen plus Schneeketten
für 500 € zu verkaufen. VW Touareg und BMW X5 geeignet. 
Tel. 0211/40569320 ab 19 Uhr
Für Liebhaber und Kenner: Alt Meissen, Weinlaub, kompl. Speise-
und Kaffeeservice für 6 Pers., Preis VB; Chinese Rose, 10-tlg. Kaffeeser-
vice, Preis VB; Nagelneue weiße Schlafcouch mit Korbgeflecht, NP 650 €,
für 300 € an Selbstabholer. Tel. 0170/90 28 323
Biedermeier Sofa, blau-gestreift (2,10 m lang, 1,10 m hoch, 0,70
m breit) zu verkaufen, VB 550 €. Tel. ab 16 Uhr 0173/7485353
Warrings Stilmöbeln (Nußbaum), Couchgarnitur, alt-rosé; ovaler
Couchtisch; Wohnzimmerschr.; sehr guter Zustand, VB. T. 0211/431757
Aus Haushaltsauflösung ausgefallener und gut erhaltener Trödel
(kein Ramsch) abzugeben. Tel. 0203/3926053
Löse Bastelzimmer auf: Ca. 8 Kartons diverses Bastelzubehör nur
komplett zu verkaufen. Tel. 0203/3926053

Diverses:
Wer verschenkt Trödel? Bücher, Schallplatten, CD, DVD, Orden,
Fahrräder, Fotoartikel, Geschirr, Bilder, Garderobe usw. Kostenlose Abhol-
ung selbstverständlich. Frank Keil, 0211/4912410 + 0177/7521295
Perlen-Lagerverkauf 
Glasperlen, Swarovskiperlen und mehr zu Sonderpreisen, 
Freitag 27. Nov. 14-18 Uhr und Samstag 28. Nov. 11-14 Uhr,
Düsseldorf Kaiserswerth, Walburgisstr. 33, Tel. 0211/4543067

Ihre bürgernahe Stadtteilzeitung 

••• Seite 15 •••

Nr. 21 • Jahrgang 22 • 20.11.2009 

Adventsgestecke 

und Kränze

in Hülle 

und Fülle

ab 3,95 €

Frisches 

Tannengrün 

vorrätig
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